
im Sommer 2019



der Landkreis in Zahlen

4.767 Quadratkilometer Fläche 

 59 Naturschutzgebiete, 2 Biosphärenreservate mit insgesamt 72.000 ha 

Zweitgrößter Landkreis in Deutschland  fast doppelt so groß wie das Saarland

Fläche betrifft auch die Gefahrenabwehr

Lange Wege, viele Aspekte



Gefahrenabwehrschwerpunkte

Flusslandschaft Elbe M-V

Betriebe nach Störfallverordnung

Strecken Deutsche Bahn

Strecken Bundesautobahn

Wetterauswirkungen (Xavier 2017)

Großveranstaltungen (bis 70.000 TN)

Waldbrandgebiete (Munitionsbelastung)

Allg. Infrastruktur und weitere …



verfügbare Einsatzkräfte im Landkreis

224 ehrenamtliche Feuerwehren mit   über 6.527 

Mitgliedern

2 Betreuungszüge

2 erweiterter Sanitätszug

2 Gefahrgutzüge

2 Führungskomponenten der Technischen 

Einsatzleitung (TEL)

Rettungsdienst in Form eines Eigenbetriebes



ehemaliger Truppenübungsplatz Lübtheen

ca. 6.500 Hektar Fläche, inkl. ehemaliges Marinearsenal 

Munitionsbelastung Kategorie 4 (absolutes Betretungsverbot)

Nutzung 1936 bis 2013: Reichswehr, NVA und Bundeswehr

Status seit 2015: ca. 6.280 Hektar unter Naturschutz (Nationales Naturerbe) 

Haupteigentümer: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BIMA)

weitere private Eigentümer



Maßnahmen im Vorfeld des Einsatzes

Erstellung einer Einsatzhilfe

Forderung einer brandschutz-

technischen Herrichtung des Platzes 

(Wasser, Wege, Schneisen, Schilder, 

etc.)

Gemeindliches Betretungs-verbot

Einbindung von Ortskundigen



Entwicklung des Brandes

Datum Fläche

30.06.2019 
(15:00)

35 Hektar

30.06.2019 (23:00) 432 Hektar

ab 02.07.2019 ca. 1200



Der Landkreis in Zahlen

Katastrophenalarm vom 30.06.2019 18:48 Uhr bis 08.07.2019 16:05 Uhr



Entwicklung des Brandes



Herausforderungen durch ansässige Unternehmen

Munitionszerlegungsbetrieb im Gefahrenbereich

Firma zur Abfüllung von Kosmetikprodukten im Gefahrenbereich:

u. a.7 Aerosollinien für die Treibmittel Propan/Butan, DME und Stickstoff (in jeder 

gewünschten Kombination)

u. a. 6 Flaschenabfüllanlagen mit der Möglichkeit der Abfüllung von bis zu 3 

Phasen, auch für brennbare Fluids



Führungsorganisation im Einsatz Lübtheen



Stringenz in der täglichen Bearbeitung

06:30 Uhr Stabslage

09:00 Uhr Pressekonferenz

12:00 Uhr Stabslage

13:00 Uhr „Zaungespräch“ Presse (bei Bedarf)

18:00 Uhr Stabslage

19:00 Uhr Pressekonferenz

(Änderung der Zeiten frühzeitig durch Landrat je nach „Besucherlage“)

Nächtliche Besprechungen lageabhängig – operative Planung



Herausforderung Medienarbeit



Kommunikation das A und O

extern

 über MOWAS und NINA

 über die Homepage des Landkreises

 regelmäßige Pressemitteilung 

 Bedienung der sozialen Medien 

 Aufschaltung eines Bürgertelefons

 Bedienung der zahlreichen Anbieter von Waren, 

Material und Leistungen

intern

 BOS Funk – Umgang mit Lücken – mobiler 

Funkmast aus Berlin in Alt Jabel

 Erreichbarkeit und Übertragung der Bilder 

Luftaufklärung

 Organisationsübergreifende Kommunikation

 Persönlicher Kontakt

Melder

 Handy…



notwendige Evakuierungen

Ort Anzahl Einwohner

Alt Jabel (30.06.2019 20:00 Uhr) 280

Jessenitz-Werk (30.06.2019 23:30 Uhr) 210

Trebs (01.07.2019 07:00 Uhr) 131

Volzrade (01.07.2019 22:00) 115



Blaulicht verbindet



Fazit

 Kein Verlust von Menschenleben 

 Kein Verlust von Ortschaften

 Ca. 60 km Schneisen durch die Bundeswehr

 Erste Strukturierung des Platzes 

 Über 37 Millionen Liter Wasser aufgebracht

 Senkung des Wasserspiegels in der Region

 960 Hektar Wald verbrannt

 Über 20.000 Festmeter Holz entnommen



Fazit

 Umsetzung der Erfahrungen aus realen Krisenlagen

 Gemeinsamer Einsatz von Ehrenamt (Führung) und Hauptamt
(Verwaltungstätigkeiten)

 Zeitersparnis durch gemeinsames Handeln

 Geringe Informationsverluste

Konsequenz:

Abweichen vom Einsatz eines Krisenstabes und eines Verwaltungsstabes
nebeneinander, sondern Krisenbewältigung miteinander

Modell LUP


